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Vorwort zur 1. Auflage

Bei einer Schülerbefragung wurde deutlich, dass für Grundschulkinder das Still­
sitzen in den meisten Fächern „nicht schön, blöd, langweilig und sehr schwer“ ist 
und sie sich mehr Bewegung im Deutsch- oder Mathematikunterricht wünschen 
(Müller et al., 1993). Eine von uns durchgeführte Literaturanalyse zeigte, dass 
Fragen nach Bewegungsaktivitäten im Schulalltag schon seit mehreren Wissen­
schaftler- und Lehrergenerationen von Interesse sind. Positive Auswirkungen auf 
die Lernleistung und Persönlichkeitsentwicklung konnten in fast allen Unter­
suchungen nachgewiesen werden. Wir stellten uns die Fragen: Warum bestimmt 
trotz Lockerung bewegungsbezogener Regeln durch unterschiedliche Formen 
des offenen Unterrichts ein „typischer Sitzunterricht“ noch zu häufig den Schul­
alltag? Warum kommt Schule so schwer in Bewegung?

Antworten fanden wir auf unterschiedlichen Ebenen, so in fehlender Integra­
tionsleistung unterschiedlicher Wissenschaftsgebiete bezüglich der Bewegungser­
ziehung, in einer Unterbewertung der Rolle der Bewegung im Schulalltag seitens 
der Administration, in einem zu traditionellen Unterrichtsverständnis der Lehrer, 
in unzureichender Sensibilisierung für die Bedeutung der Bewegung für die kind­
liche Entwicklung und in fehlender Handlungskompetenz bezüglich der Gestal­
tung von Bewegungsaktivitäten bei Lehrern und Eltern sowie in ungünstigen ma­
teriellen Bedingungen u. a.

Wir schlussfolgerten, dass Chancen für mehr Bewegung in der Schule nur 
bestehen, wenn Veränderungen auf diesen unterschiedlichen Ebenen anvisiert 
werden. Mit diesem Anspruch konzipierten wir das Forschungsprojekt „Bewegte 
Grundschule“, das von 1996 bis 2000 in vier Versuchsschulen in Sachsen und 
einer Schule in Rheinland-Pfalz erprobt wurde.

Diesem Zeitplan folgend stellt dieses Vorwort, welches wie üblich nach Been­
digung des Buchmanuskriptes geschrieben wurde, einen Rückblick dar, schließt 
aber gleichzeitig in den Dank die Bitte der Autorin um eine ergebnisorientierte 
weitere Zusammenarbeit ein.

Wenn im Vorwort und auch im gesamten Buch von „wir“ die Rede ist, dann 
sind dies die Mitglieder der Forschungsgruppe „Bewegte Grundschule“ im Be­
reich Sportpädagogik der Fakultät Erziehungswissenschaften der Technischen 
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Vorwort zur 1. Auflage

Universität Dresden. Ohne die sehr kritischen, aber immer konstruktiven Bera­
tungen, ohne die zahlreichen Ideen der Mitglieder der Forschungsgruppe und 
ohne deren weit über die beruflichen Verpflichtungen hinausgehendes Engage­
ment wäre das Projekt nicht konzipiert, nicht realisiert worden und dieses Buch 
hätte von mir nicht geschrieben werden können. Deshalb bedanke ich mich in 
besonderem Maße bei Frau Marit Obier, Frau Martina Volkmer, Frau Ruth Ma­
the, Herrn Ralph Petzold, Herrn Mario Loncke † sowie bei den Studenten, die 
sich vor allem im Rahmen von Belegarbeiten, wissenschaftlichen Arbeiten, Vor­
diplomarbeiten u. a. ergebnisorientiert in die Arbeit von Teilforschungsgruppen 
eingebracht haben bzw. gegenwärtig einbringen.

Die Projektidee ist in enger Zusammenarbeit mit der Universität Koblenz-Lan­
dau entstanden. Mein Dank gilt Frau Helga Pollähne und Herrn Prof. Dr. Hanns 
Petillon, der mit seinen theoretischen Positionen aus grundschulpädagogischer 
Sicht und seinen Erfahrungen auch aus der wissenschaftlichen Begleitung des 
Modellversuches „Lern- und Spielschule in Rheinland-Pfalz“ wesentliche Denk­
anstöße und forschungsmethodische Beratung gegeben hat.

Mit den Grundschuldidaktikern der Fakultät Erziehungswissenschaft der TU 
Dresden, Frau Dr. Elke Germann, Frau Dr. Irene Scholze und Herrn Dr. Steffen 
Wittkowske, haben mir weitere Experten mit ihren Hinweisen zur Seite gestan­
den. Ich bedanke mich für die Beratung zu speziellen Fragestellungen von Frau 
Dr. Barbara Haupt (Jena), Herrn Prof. Dr. Peter Hirtz (Greifswald), Herrn Prof. 
Dr. Arno Zeuner (Leipzig), Herrn Prof. Dr. Klaus Koinzer (Chemnitz) und Prof. 
Dr. Gerhard Hecker (Köln).

Ein Konzept nur aus den Köpfen von Wissenschaftlern bliebe ohne Praxisbe­
zug ein theoretisches Konstrukt. 

Den Hauptanteil der Arbeit bei der Umsetzung und Vervollkommnung des Kon­
zeptes haben selbstverständlich die Kolleginnen und Kollegen der Versuchsschulen:

Grundschule Cossebaude, 109. Grundschule Dresden, Grundschule Hermsdorf, 
Grundschule Tharandt, Grund- und Hauptschule Böbingen-Gommersheim

Mein Dank gilt auch den Kolleginnen und Kollegen der Kontrollschulen, die uns 
bei der Gewinnung von Vergleichsdaten unterstützen:

4. Grundschule Dresden, 91. Grundschule Dresden, Grundschule Reichen­
berg/Boxdorf, Grund- und Hauptschule Lustadt

Die förderlichen Kontakte mit Vertretern anderer, ebenfalls mehr Bewegung in 
der Schule anzielender Konzepte in Deutschland, der Schweiz, Österreich und 
Belgien habe ich als sehr angenehm empfunden. Vor allem das offensichtlich ver­
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einende Bemühen aller Enthusiasten einer bewegten Schule, trotz vieler Schwie­
rigkeiten Lösungen im Interesse der Kinder zu finden, beeindruckte mich sehr.

Das Projekt wäre nicht Realität geworden ohne:
	– die entsprechenden Genehmigungen durch das Sächsische Staatsministeri­

um für Kultus und die Unterstützung besonders des Referates für Schulsport,
	– die finanzielle Unterstützung durch die AOK Sachsen und des Bundesverban­

des der Unfallversicherungsträger der öffentlichen Hand,
	– das Verständnis vieler Eltern,
	– die freundliche Genehmigung des Verlages HALB 

& HALB, Abbildungen mit der Symbolgestalt für 
die Grundschule in Sachsen, genannt „Murmel“, in 
verschiedenen Veröffentlichungen, so auch in die­
sem Buch, verwenden zu dürfen,

	– und natürlich die Kinder.

Den Mädchen und Jungen an den Versuchsschulen gilt mein größter Dank. Sie 
haben sehr freudig und selbständig bewegte Grundschule mitgestaltet. Durch 
ihren oft problemlosen Umgang mit den Inhalten der bewegten Schule halfen 
und helfen sie, Bedenken und Unsicherheiten der Erwachsenen schnell aus dem 
Weg zu räumen.

Insgesamt wird sicher deutlich, dass eine tragende Komponente des Projektes 
„Bewegte Grundschule“ bisher und hoffentlich auch zukünftig im Aufeinander­
zugehen der direkt und indirekt Beteiligten liegt und ebenso im gemeinsamen 
Bemühen, im Interesse der Kinder Lösungen für mehr Bewegung in der Schule 
zu finden.

Diese Erfahrungen des Miteinanders sind für mich persönlich eines der be­
achtenswerten Ergebnisse unseres Projektes.

Dresden, März 1999� Christina Müller

Vorwort zur 1. Auflage
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Vorwort zur neu bearbeitenden 3. Auflage

Seit dem Erscheinen der 1. Auflage sind über 10 Jahre vergangen. In viele Grund­
schulen ist vermehrt Bewegung gekommen. Langsam verbreitet sich das Konzept 
auch in weiterführenden Schulen.

Der Blick der Forschungsgruppe „Bewegte Schule“ ist längst über den Grund­
schulbereich hinaus gerichtet. Ab 2000 wurde das Konzept der bewegten Schule 
für weiterführende Schulen entwickelt, dort erprobt und mit einer Längsschnitt­
studie über fünf Jahre wissenschaftlich begleitet (Müller & Petzold, 2014). Für 
die langjährige Zusammenarbeit gilt unser Dank dem Humboldt-Gymnasium 
in Radeberg, den Mittelschulen in Tharandt, Medingen und Wiesa sowie den 
Kontrollschulen: Gymnasium Dresden-Plauen, Mittelschule Boxdorf, Mittel­
schule Heidenau.

In den letzten Jahren wurden ausgehend von der bewegten Grundschule kon­
zeptionelle Weiterentwicklungen für den Hort (Müller, 2009) und für den Kin­
dergarten (Müller, 2008) vorgenommen. Diese Überlegungen blieben nicht ohne 
Rückwirkungen für den Grundschulbereich. Ebenso erfordern Veränderungen 
in der Schulwirklichkeit, wie die Ganztagesangebote oder die Zertifizierung von 
bewegten Schulen, Ergänzungen.

Deshalb war für die 3. Auflage der „Bewegten Grundschule“ eine umfassende 
Bearbeitung notwendig. Verändert wurden besonders die Kapitel 5 und 7. Erwei­
terungen betreffen aber ebenso alle anderen Kapitel. 

Wir hoffen mit der 3. neu bearbeiteten Auflage weitere Grundschulen für 
mehr Bewegungsaktivitäten begeistern zu können. Des Weiteren wollen wir zu 
pädagogisch sinnvollen Übergängen unter dem Bewegungsaspekt anregen vom 
Kindergarten – über die Grundschulen – zu den weiterführenden Schulen sowie 
zu Kooperationen mit den Horten. Im Interesse der Kinder ist dies auf in jedem 
Fall!

Leipzig, März 2010	 Christina Müller
	 und die Forschungsgruppe „Bewegte Schule“ 
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Vorwort zur neu bearbeitenden und erweiterten 
4. Auflage

Seit dem Erscheinen der 3. Auflage sind wieder über 10 Jahre vergangen. Die 
Schulwirklichkeit und die Bewegungswelt von Kindern haben sich verändert. 
Das Konzept der bewegten Schule hat weitere Verbreitung erlangt. Eine Reihe 
von Schulen und Kitas konnte in Sachsen zertifiziert werden. Vielfältige Erfah­
rungen und neue Ideen sind sowohl in der Forschungsgruppe als auch vor allem 
an den Schulen entstanden.  
Aus diesen Gründen wurde für die 4. Auflage eine umfassende Bearbeitung not­
wendig, die sich besonders auf folgende Schwerpunkte bezieht:
	– Die Gestaltung einer bewegten Grundschule wird in der 4. Auflage als eine 

Querschnittsaufgabe konkretisiert, die sowohl innerhalb der Grundschule als 
auch entlang des Bildungsweges von der Kinderkrippe – über den Kindergar­
ten – bis zur Grundschule und dem Hort – und bis zu den weiterführenden 
Schulen zu konzipieren ist. Damit dies gelingen kann, werden Verbindungen 
innerhalb der Grundschule ausgewiesen und auf Querschnittsaufgaben ent­
lang des Bildungsweges hingewiesen. Zur Unterstützung wurden formelle 
Anpassungen an die Struktur und Form der Bücher „Bewegte Kita“ (Müller, 
2021) sowie „Bewegte Schule“ (Müller & Petzold, 2014) vorgenommen. Eini­
ge Beispiele aus diesen Büchern wurden übernommen. 

	– Die 4. Auflage enthält auch förderschwerpunktübergreifende Aspekte für 
inklusive Bildungsprozesse bzw. für Förderschulen, die aus der Zusammen­
arbeit mit solchen Schulen entstanden und im Buch „Bewegte Schule für 
alle“ (Müller & Dinter, 2020) veröffentlicht sind.

	– Bei der Überarbeitung wurden weitere Ideen aus zertifizierten bewegten 
Grundschulen aufgenommen. Für die gute Zusammenarbeit im Sinne eines 
gegenseitigen Prozesses des Gebens und Nehmens bedanken wir uns.

	– Die Medienhinweise wurden ergänzt und aktualisiert. Die angegebene Lite­
ratur ist teilweise auch als E-Book, als PDF-Datei zum Downloaden, als Hör­
buch im Internet aufzufinden oder wird als Bücher im gebrauchten Zustand 
angeboten.
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Vorwort zur neu bearbeitenden und erweiterten 4. Auflage

Wir hoffen, dass wir mit der 4. Auflage noch weitere Grundschulen für mehr 
Bewegung im Schulalltag interessieren und ihnen Hilfe für die Umsetzung ge­
ben können.

Leipzig, April 2022	 Christina Müller
	 und die Forschungsgruppe „Bewegte Schule“
	 der Universität Leipzig
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